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vermischte Verlautbarungen.
Z. 207. (2)

P r ü f u n g

für Privatschüler der Normal-Hauptschule zu
Laibach.

Die Prüfung für die Privatschüler der
Muster hauptschule zu Laibach wird nach dem
nunmehrigen Schlüsse des ersten dießjährigen
Semesters am i 5 . M ä r z und i n den f o l -
genden T a g e n ausser den gewöhnlichen
Schulstunden abgehalten werden.

Zu dieser Prüfung sind diejenigen zu
Hause unterrichteten Schüler nach §. 73 , 96
98 der politischen Verfassung der deutschen
Schulen zu erscheinen verpflichtet, welche sich
zur Aufnahme in ein Gymnasium mit dem
Schulzeugnisse über die erlernten Gegenstan-
de der dritten Classe oder zur Erwerbung er-
nes Stipendiums mit dem Schulzeugnisse über
den ordentlichen fortgesetzten Schulunterricht
was immer für einer Classe ausweisen müssen.

Diese Schüler, und andere, welche man
der Privat- Prüfung aus den Lehrgegenstän-
den der ersten und zweyten Classe aus freyem
W i l l e n , oder zu dem Ende unterziehen wl l l ,
um sich über chre gemachten Fortschritte aus
dem zu erhaltenden Zeugnisse derMusterhaupt-
fchule zu überzeugen, haben bei dieser Schul-
oberaufsicht S o n n t a g s den 14. M ä r z
Vormittags zwischen 10 und 12 Uhr ange-
meldet zu werden, wobei dle Personal- S tan -
des- Tabelle derselben zu überreichen ist, wel-
che die Angabe des Tauf- und Familien-
Namens des Schülers, seines Geburtsortes

' und Al ters , des Standes semcr Aeltcrn oder
seines Vormundes, und seiner Wohnung; fer-
nerden Namen und ^ tand seines Lehrers, die
Classe, aus welcher er, und endlich den Zweck,
zu welchem er geprüft zu werden verlangt —
enthalten muß. Nebstdem hat sich der Lehrer
keits ^ " ^ ^ l n §. 127, mit dem Lehrfählg-
< - Zeugnisse auszuweisen, und das im
s e k t e ^ politischen Schulverfassung festge-
V f u ^ ^ . ^ für jede P ^ t -

Fe'lru« f^ulobevaufsicht laibach den ,g.

Z. 20l . (2) I ' A r . 1L6.
E d i c t .

Das Bezirksgericht der Henschaft Ponovitsch
macht hiemit bekannt: Es wurde über Ansuchen
der Mar ia Germeler, W'.twe und Vormunde»
rinn, und des Lorenz Vischnovar, Mitvormund der
^au l Germeker'schen PupMen von Potoschtavaß,
in die Feilbietung der, der löblichen Eammeral.
Herrschaft GaNenderg, «ub Urb. Nr. 3?2, unter,
thamgen, eden dort Haus» Nr. 24 liegenden 3j4
Kaufrechtshube sammt Zugehör und einigen Ef»
fecten gewiNiget, und zu deren Vornahme drey
Tagfahungen auf den i3 . März , 3. Apr i l , und
24. April d. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr,
dre beiden ersten rn dieser Amtskanzlei, und die
lehte in Loco der Realität zu Potoschtavaß mildem
Beisätze bestimmt, daß, faNs oblae hübe um den
gerichtlich erhobenen Werth pr. 3o6 fi. 40 t r . ,
bei der ersten oder zrreiten Licitation nicht ange»
bracht rrerden könnte, sie bei der dritten auch un»
ter dieser Summe hintangegeben werde« rrürde.
Nach dem Verlaufe der hübe werden auch die vo»
handenen Fährnisse dem Erfieher mit einem Dr i t -
tel Zuschlag der Schätzung uberlasjen.

Die Kauflustigen rrerden daher zur zablrci»
Hen Erscheinung eingeladen, und es können die
diesfälNgen Licitaticnsdedingnisse auch flüher in
tiefer Amtstanzlei zu den gewöhnlichen Stunden
Vormittags eingesehen werden.

Bezirksgericht Ponovitsch am 17. Februar
!Ö3o.

Z. 206. (2) ^ Nr . 253.
<3 d r c t.

Vom BezirlS« Gerichte Rupertshof zu Neu-
stadtl wird dem abwesenden Mlckael Kobler,
LederergeseNen, erinnert: Es haben die groß.
jährigen Erben des Johann Naglusch'schcn Nach-
lasses von Treffen, und die diehfäNige Vormund-
schaft, puncm Bewirtung ter Extabulation 4'.
auf den vorhin Franz und Elisabeth Kobler'scken,
nachher Johann Naglitsch'fchcn drey Hofstätten zu
Tressen intabulirten Echuldpcsten oder Vertretung«
leistung gegen die vom Gregor Kajetan Wisiak
angemeldete Franz Kodlersäe Eckuldpost pr. 42 ft.
43 kr., und Ausstellung eineS Schuldscheines über
die übrigen drcv Schuldposten, beo diesem Be-
zirksgc ichte wider ihn, dann n ider sein Geschwi,
fiert, als Franz Kobler, und Elisabeth Krifien,
geborne Kobler, die Klage angebracht, und um
richterliche hülfe gebeten; worüber die Verband»
lungs- Tagsahunst auf den 26. April i63o, früh
um 9 Uhr, nach tz. 29 a. G. O . , aNda bestimmt
ist. ' _

Dieses Bezirksgericht ba t , rceil ihm dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , und der «eoaHr
abwesende Geklagte auch aus den k- k. V " ««
den abwesend fern tonnte, zu seiner Vertretung,.



9«
auf dessen Gefahr und Unkosten den Herrn Dr.
Johann Oblack, Hof« und Gerichts. Advocate« zu
Laibach, als Kurator aufgestellt, mit welchem die
oderwähnte Rechtssache in Betreff des abwesenden,
nach Vorschrift a. G. O., verhandelt und entschie«
den werden wird.

Michael Kodler, wird hierüber mittels ge-
genwärtigen Edicts zu dem Onde erinnert, da«
mit er an odgenanntem Tage h'eder entweder
-selbst erscheine/ oder bisdin feinen bestellten Herrn
Vertreter seine Rechtsbehelfe an d,e Hand gebe,
oder sich auch einen andern Sachwalter bestesse,
und denselben diesem Bezirksgerichte namhaft
mache, überhaupt damit er in dem vorschriftmäßi,
gen Wege, oen er zu seiner Vertheidigung dien«
lich erachtet, einzuschreiten wissen möge, wiori«
gens er sich die aus feiner Außerachtlassung cnt»
stehenden nachtheilizen Folgen selbst zuschreiben
müßte.

Bezirksgericht Rupertshsf zu Neustadt! am
L9. Jänner iü3o.

z> ^ . 5^4. (2)
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von oem vereinten Bezirks-Gerichte Mi«
chelstäcten zu Kramdurg wild hiemit bekannt ge»
macht: Es sey üver Ansuchen des Herrn Lukas
Perg, in die Ausfertigung dsr Alnartifatlons'
Gdicte, rücksichtnch der vorgeblich in Verlust ge.
rathenen. vom Valentin Tretz, an Lukas Perg,
unterm 6. December »794 ausgestellten, und am
7. April 1795, auf dem Hause zu Krainbürg, 5110
Consc.° Nr. ^49, intadulirten Schuloureunde pr.
3oa ft., gewiniget worden.

Gs haben daher alle Jene, welche auf den
besagten Schuldschein, aus was immer iür einem
Nechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, sol-
che so gewlß in der gesehllchen Frist von einem
Jahre, sechs Wochen und'dM Tagen, geltend zu
machen, widrigens der besagte Hchulddrief, eigent?
lick das darauf befindliche Intadulations-Certisi«
cat auf ferneres Anlangen für gerodtet, kraft' und
wirkungslos erklärt werden wurde.

Vereintes Bezirks - Geriet Michelstätten zu
Kraindurg den 24. Februar »62g.

z. Z. 2029. (2) Nr. 499-
A m o r t i s a t i o n s « Edic t»

Von dem vereinten Bezirks«Gerichte M i -
chelstätten zu Krainburg wird hiemit bekannt gZ.
macht: Es sey über Ansuchen des Joseph Legat,
als Erkäufer der Jacob Schmeioischen hübe zu
Okroglo, in die Ausfertigung der Amortisations.
Edicte, rücksichtlich des vorgeblich in Verlust ge»
rathenen, auf der der Staatsherrschaft Lack, 512b
Urd. Nr. 2 t i5 j2 i i7 , dienstbaren ganzen Hübe, zu
Gunsten der Maria Volauz, verehelichten Schmeid,
intabulirten EhevertrageS, ääa. 12« Jänner 1609,
intäb. 26. November l8»7, pr. 65o ft. sammt
Naturalien, gewiMget worden.

Es haben demnack alle Jene, welche auf die
gedachte Urkunde aus was immer für einem
Rechlsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, sol»
che binnen der geschlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, vor diesem Gerich-
te so gewiß anzumelden und anhängig ^machen«

" l s ' " V ^ b ^ e n auf weiteres Anlangen des Ge<
suchstellers, dieselbe, reepectivs das darauf befind«
llche ^«tabulations. (^ertlficat für aetödtet, traft«
und wirkungslos erklärt werden würde

.Vereintes Bezirks«Gericht Michelstätten zu
Kraindurg den 20. Juno 1629.

Z. 211. (2) N r . 1682.
E d l c t.

Vor dem Bezirksgerichte zu Freudenthal
haben alle Jene, welche auf den Verlaß
des am 29. October 1829 , i " Vreg ver-
fiorbenen Halbhüblers, Barthelma Debeuz,
aus was immer für einem Rechtsgrunde An-
sprüche zu haben vermeinen, am 20. MarH
d- I . , Früh um 9 Uhr so gewiß dieselben
anzumelden und rechtsgeltend darzuthun,
als wldrigens nach gepflogener Verlaß-Ab-
handlung sie die Folgen des §. 814 , b. G .
B . , sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirks - Gericht Freudenthal den 3l>
December 1829.

Z. 197. (Z)
G e t r e i d - L i m i t a t i o n .

M i t Bewilligung der wohllöblichen k. k.
Domainen-Administration, ääo. Laibach den
5. Jänner 1 8 I 0 , N r . 1 2 , werden am 12. .
März l. I . , Vormittags 9 Uhr in der Amts-
kanzley der k. k. Eammeralherrschaft Velden,

267 4^32 Metzen Weihen,
5 25.iZ2 dto. K o r n ,

2 i 3 2)'32 dto. Gemlschet,
äo3 6^32 dto. Haber,

17 8^32 dto. Hiers, und
2 28^32 dto. Bohnen,

mittelst öffentlicher Versteigerung an den Meiste
bietenden verauffert werden, wozu Kaufiuftl
ge hiemit eingeladen werden.

Verwaltungs-Amt der k. k. Cammeral-
Herrschaft Veldes am 14. Februar i83o.

Z. 202. (3)

D ^ a u f dem S t . Jacobs. Platze neber-
dem Feuerlosch-Depositono liegende, zu ^em
Freyherrn v. Rastner'schen Hause, N r . !3<>,
gehörige Magazin, lst stündlich zu vergebe^.

Das Nähere erfahrt man bel dem Zahl^
amts-Kaffa-Offlcier, Hrn. Matthäus Homann.

Z. 193, (3)
Auf ein Gut nächst Neustadt! in V^

''kram, wird ein Küchen - und Baumgarw
sucht. Eben daselbst ist auch eine Bierbvs
in Pacht zu überlassen; dazu geeignete 5
viducn und Liebhaber M e n sich lm Zem
Comptyn: melden.
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' ' ^ ' Das Bezirks. Gericht Polland macht hiemit öffentlich bekannt: Selbes habe zur Liquids
tion und Abhandlung nach den in dieser Jurisdiction Beworbenen, d,e Tagsatzungen m der Zew
ordnung anberaumt, wie folgte

^ Z Dessen D a t u m der L i q u i d a t i o n und
^ H Namen des Verstorbenen ^ ^ ^ ^ P f a r r Abhand lung

Nro.

, 253 Jacob Kotze . Altendsrf Pölland den 8. März -LZo Vormittags 9 Uhr.
? 3 ^ Johann Schütte Motschilla dto. „ 6. „ i63o Nachmittags 2 „
ä äad Georg Schütte Oderberg dto. » 9- » ' ^ o Vormittags 9 „
4 U2 Johann Wukovatz Wüchmol dto. «9. „ ,L5o Nachmittags 2 „
? -?9 ^bann Wogrin Wüstritz Tfcherneml „ 'ä . „ a85o Vormittags 9 „
b 347 Georg Schlnatfch Saderz Pöllano „ »a. » iL3o Nachmittags 2 „
7 3oc> Anton Laquenz Vornschloß dto. „ 21. „ itt3o Bormittags 9 „
L 319 Marko Isnte Gritsch Tfcherneml » ^ . „ ^L2o Nachmittags 2 „
9 3t Michel Wischall Motschilla PöNand „ ' 2 . „ i85« Vormittags 9 „

2o 2Z Johann Stert Bretterdorf dto. » ^2. „ »L3o Nachmittags 2 »

. ' Es werden demnach alle Jene, welche an vorstehenden Verlaffenschaften aus rcas immer
sur einem Rechkggrunde Ansprüche zu machen vermeinen, aufgefordert/ s3 rrie Jene, welche zu diesen
Ver'.afsenschaften etwas schulden, die Ansprüche entweder personlich, oder mittelst eines gehörig Be«
vollrnächtlgten bei den bestimmten Tagsahungen geltend zumachen, als im Widrigen fich selbe die in
vem §. 8,^ d. G. B . verzeichneten Folgen selbst be.izumessen hätten, und das Vermögen den betref«
«enden Erben emgeantwortet, gegen Letztere nach Umständen auf dem Rechtswege verfahren werden
wurde,

Bezirks. Gericht Pölland den 8. Hornung iLZZ.

2- 20a. (3) Nr. 84.

dork A " ^ " " " . " n t ° . " BezirlsgerichteRadmanns.
?, / ^ ' " hlemlt bekannt gemacht: Es feo auf
A U ° " ^ ^ " " Franz ^oppnsch von^ N e "
m a r l t l , als Bevollmächtigter oes sodann Rest.
wlder dle Mar ia Reß von Neumarkt l , in die as«
betene executtve Felldietung des gegnerischen, auf
Z i o ft. gerichtlich geschätzten Hauses, wegen schul.
d,gen " 9 ft. aewllllget, und hiezu drey Termine,
als: der 27. März für den erstsn, der 27. Ami !
für den zweiten, und der 29. May d. I . für den
d " t t A ledesmal Nachmittag von 3 M 6 Uhr
tm Wohnorte der Ercauirten, Mari. i Noß „ ,

oder zweyten F n dletunastaas^..^ " " " ^ lizien
Schätzunqswerth oder d a r K ? , ^ " " . ^ «
werden sollte, dasselbe be?d" d r i t ^ " " S ^ " ^
dem Schätzungsmerche^hintanaeaeb n " ' ^ " ^ ! '
. Wozu sämmtliche K a u s t u M ^

emgeladen werden, daß
deS.obgenannten H a u s e s / ^
bedingnisse in den gewöhnliche« A « . ^ ? " ^ " ! . ^
llch ln dieser Ger ichtskanzle?e^s7^?""^" ^ '

Vereintes B e ü r k s ^ Ä . ^ b e n tonnen.
7- Februar , 6 3 ^ ^ ^ " ^ ^ RadmannSdsrf den-

«2- ' 1 ' ^ . ^ ^ 2777.

F e i t b i e t u n g s - Ed i? :>

^ bungen Laibachs wird bekannt gemacht: Ss sey
auf Ansuchen des Andreas Mercher, vu^ga Hot ,
schevar von Staneschi'tfch, in die öffentliche Fei l -
bietungdsr, dem Johann Schusterschitsch gehcri '
gen, zu Sapusche, 5ud Consc. 3ir. , 3 , l i ^ c ^ ^
den, oer D . O . R. Commenda Laibach
Ul^b- 3?r. ̂ 54 l j 4 , dienstbaren, gerichtlich c .
656 st. 40 kr. M . M . geschätzten Kaische, ?b 0' l
dem gerichtlichen Vergleiche, 660. l o . M ä n ' " ^
chuldiger 7«o ft. M . M . ,. -. c., sammt ^

nsnskosten, gewMget worden.
^Zu diesem Ende werden nun dreiFeilbk:.

Hagsatzungen, und zwar: die erste auf t-
manner, die zweits auf den 25. Februar, lu.^
dritte auf den 29. März lLZo, jedesmal VormN'
tags von 9 bis 12 Uhr^ in I^oco der ^ ' ' ^' '-
Sapusche mit dem Anhange angeordnet
fe Kaifche, faNs selbe bei der ersten !wi z
TagfüZung um den Schätzungswerth ode? d ' '
nicht an Wnnn gebracht werden sollt?
dritten Feildietung auch unter der Schä^
angegeben werden würde.

Sämmtliche Kaustufilge und Tab: '
ger werden hiezu zu erscheinen mit
eingeladen, daß die diehfäiligknLW,
nisse und bie Schätzung der Ka-isch
amts eingesehen werden konner'.

K' K. Bezirks-Gericht z^
December 1L29.

A n m e r k u n g . Bei de



Z. !5io> (9) _ y8 -
Mit allerhöchster Bewilligung.

Nächstkommenden 24. Apr i l
erfolgt bestimmt und unwiderruflich

die Ziehung der großen Lottene

der Herrschaft Lzechovitz.
D i e s e L o t t e r i e e n t h ä l t 2 0 H a u p t t r e f f e r ,

nämlich: 1 Haupttreffer, die in k. f. Schlesien liegende Herrschaft
S>echochit5 — ^ o m o r o w i t z etc. - ' oder bare 300,000 fl.

I det to daS i n B ö h m e n l iegende G u t S t r z e s m i e r z >—^» 1 0 0 , 0 0 0 »
l . detto die in der l. f. S tad t Baden bei W ien liegen«

den zwei Häuser N r . 7» und 72 . . . . H o . o o a »
1 detto. die in der Kreisstadt Ungarisch, hradisch in M ä h -

ren liegenden zwei H ä u f « N r . 21» und »23 — — 2 0 , 0 0 0 „
» detta i m baren Gelde — - - « 5 , 0 0 0 „
» detto . . . detto 2 4 , 0 0 a „
D detto . . . detto . . . . . . . . . . . . z 3 , a o o »
1 detto . . . detto —— z 2 , 0 0 0 „
D detto . . , detto . . . . . . . . . l » , o o o „
» detto . . . detto . — - / 0 , 0 0 0 »
» detto . . . detto — 9,5o^„
» det to . . , det to . . g , o o a -
i ' de t ta . . . det to . . . . . . . . . . . . 6 , 6 0 0 ^
»t detto . . . detto . . 6 , o < , a ^
i ! det to .. . . detto 7 , 5 0 0 „
» det to . . . det to . . . . . . . . . . . . 7 , 0 0 a „
1 detto . . . det to 6 , 5 0 0 . ,
1 detto . . . det to . 6 , 0 0 ^ „
, det to . . . det to . . . . . . . . . . . . — 5 , 5 a 0 „
1 det to . . . det to . . — 5 , o o o «

ferner 20 Tresser . . . det to 5 , a o a fi. . — 2 0 , 0 0 0 „
2̂ a detto . . . . det to 2 5c»0 „ i o , 0 Q 0 »
20 detto . . . . det to ä 2§0 ^ ,. ^ - — 5 , 0 0 0 „
20 de l to . . . . det to Zl 20a » » . . . . . . < — ^ 4 , 0 0 0 »

, 0 0 detto . . . . det to ä l a n ^ » Q , c > a o „
l o o detto . . . . detto ä 60 „ - — — 5 , 0 0 0 „
100 detto . . . . detto ä 3a „ . . . . . . « « 3 , 0 0 0 „
10a detto . . . . detto 5 25 „ . . » . - » ' ' 2 , 5 a o „
100 detto . . . . detto 5 20 n . 2 , 0 0 0 „
400 detto . . . . detto ö , 5 « 6 , 0 0 0 „

4000 detto . . . . detto ä » 2 l ^ 2 „ 5 o , 0 0 0 „
i5ooo detto . . . . detto ä 5 . . . . . . . . . 7 5 , 0 0 0 „

2 0 ^ 0 0 0 G e l d t r e f f e r g e w i n n e n . . . . . . . . W W . fi- 8 0 0 ^ 0 0 0
Da diese Lotterie gegenwärtig aNein besteht; da dieselbe ferner nicht nur zwei große Lot«

kerien in sich fasset, sondern in selber auch durch eine besonders zweckmäßige Vertheilung des Gewinnst-
betrages van 800,000 st. die Anzahl sehr beträchtlicher Tresser so groß ist, daß für, den Mitspielenden
die Wahrscheinlichkeit mit einer verhältnißmäßig geringen Einlage einen sehr bedeutenden Gewinnst zu ma»
chen, außerordentlich gesteigert wird, so dürfte dieselbe sich fortwährend jenes Antheiles von Seite
des verehrlichen Publicums, welcher bereits die Vergreifung der gelben Freilose indem gefertigten Groß»
Handlungshause zur Folge hatte, zu erfreuen haben.

Jeder bar bezahlende Abnehmer von 5 Losen erhält das 6te unentgeldlich.

Das Los kostet 5 fl. C. M.
Halmmer und Karis.

Lose dieser Lotterie sind fortwährend bei F e r d i n a n d 3- Slchm i d t , am Eongreßplatze,
i m Handlungsgewölbe zum M o h r e n , zu den nämlichen Bedingnissen,I wie sie das Wiener Groß»
Handlungsdaus macht, zu haben..


